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MEDIENMITTEILUNG 
 
Lenker aus brennendem Fahrzeug gerettet 
  
Zoran Vasic heisst der 431. Ritter der Strasse. Der 37-jährige Automechaniker aus 
Dübendorf hat nach einem Verkehrsunfall bei Winterthur einen unter Schock stehenden 
Lenker aus dem brennenden Fahrzeug befreit. Dabei zog er sich Verletzungen an beiden 
Händen zu. 
 
Am 7. Juli 2009 fuhr M. auf der A1 in Richtung Zürich, als er kurz vor der Ausfahrt Winterthur-
Töss die Herrschaft über sein Fahrzeug verlor. Sein Wagen geriet auf die rechte Randleitplanke, 
rutschte darauf rund 100 Meter weit und kam auf der Seite liegend zum Stehen. Kurz darauf 
stiegen Rauchschwaden vom Unfallfahrzeug auf: Es hatte zu brennen begonnen. Der 
Fahrzeuglenker stand unter Schock und blieb wie gelähmt im Innern des Wagens. 
 
Zoran Vasic war in seinem Auto mit seiner Familie auf dem Heimweg von einer Geburtstagsfeier 
in St. Gallen, als er die Flammen sah. Zunächst realisierte er gar nicht, dass diese von einem 
brennenden Fahrzeug stammten, doch dann sah er weitere Autos an der Unfallstelle stehen. Er 
hielt an und erkundigte sich bei den umstehenden Personen, ob der Lenker des verunfallten 
Autos in Sicherheit sei. Als er erfuhr, dass der Fahrer noch immer im Fahrzeug sei, sprang Zoran 
Vasic ohne zu zögern über die Leitplanke und ging zum umgekippten Auto. Mit beiden Füssen 
trat er trotz dichter werdendem Rauch immer wieder gegen die Windschutzscheibe, bis diese 
schliesslich nachgab. Zoran Vasic riss das entstandene Loch in der Scheibe mit blossen Händen 
auf, um dem Lenker den Ausstieg zu ermöglichen. Doch der war noch immer in einem 
Schockzustand und machte keine Anstalten, das Auto zu verlassen. Also packte ihn Zoran Vasic, 
zog ihn heraus und brachte ihn in Sicherheit. Das Unfallopfer kam mit leichten Verletzungen 
davon, sein Retter zog sich Schnittverletzungen zu: Die Glassplitter der Frontscheibe hatten sich 
bei der Rettungsaktion in seine Hände gebohrt.  
  
Major Ueli Zoelly, Chef Verkehrspolizei der Kantonspolizei Zürich, würdigte an der 
Preisverleihung vom 24. Juni 2010 in der Verkehrsleitzentrale Letten in Zürich das vorbildliche 
Verhalten von Zoran Vasic; er sprach ihm im Namen aller beteiligten Einsatzkräfte den Dank für 
seine Entschlossenheit aus und überreichte ihm die Urkunde mit integrierter Medaille. Peter 
Matthys, Präsident der Aktion, lobte den «Ritter der Strasse» ebenfalls für sein spontanes und 
selbstloses Handeln. 
 
Die Aktion «Ritter der Strasse» wird vom Fonds für Verkehrssicherheit (FVS) mitfinanziert. Sie 
besteht seit 41 Jahren, ist breit abgestützt (SRG SSR idée suisse, bfu, ACS, TCS, ASTAG, 
ACVS, FVS) und geniesst in der Öffentlichkeit grosse Beliebtheit. Ausgezeichnet und geehrt 
werden Verkehrsteilnehmende, die sich besonders mutig, rücksichtsvoll und unfallfolgemindernd 
verhalten haben. Jüngste Ritterin war bisher ein 9-jähriges Mädchen, ältester Preisträger ein 78-
jähriger Mann. 
 
Anmeldungen für «Ritter der Strasse» sind mit einer kurzen Schilderung des Sachverhalts 
und der Angabe eines unabhängigen Zeugen oder unter Bezugnahme auf einen 
Polizeirapport zu richten an: Ritter der Strasse, Hodlerstrasse 5a, 3011 Bern. 
www.ritterderstrasse.ch 


